DER STADTRAT ELLRICH	Ellrich, den 31.01.2017
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Vorlage zum  Beschluss-Nr.    180-14/19                     

Vorlage wurde ohne Änderungen am 30.01.2017 zum Beschluss erhoben





	
1. Bezeichnung des Beschlusses

	
Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 28.11.2016


	
2. Beschlusstext:



	
Der Stadtrat der Stadt Ellrich genehmigt die Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 28.11.2016

	
3. Einreicher

	
Der Bürgermeister

	
4. Begründung der Zuständigkeit des Stadtrates (Aufgrund welcher gesetzlichen Bestimmung wurde die Beschlussvorlage erarbeitet?)

	
ThürKO vom 28.01.2003,  zuletzt geändert durch Gesetz vom 02.07.2016 (GVBl. S. 244) 


	
5. Welche Beschlüsse müssen aufgrund der
o. g. Beschlussvorlage aufgehoben bzw.
ergänzt werden?

	

Keine

	
6. a) Mit welchem Personenkreis wurde die
 Beschlussvorlage beraten 
      b) mit wem soll sie beraten werden?

	



	
7. Welche absehbaren finanziellen Auswirkungen hat die Beschlussvorlage?

	

	
8. Veröffentlichung des Beschlusses?

	
Nein

	
9. Verteiler

	
Alle Stadtratsmitglieder, Ortsteilbürgermeister



Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Anzahl Stadtratsmitglieder:	20 + 1	Ja – Stimmen:	15
davon anwesend:	15	Nein – Stimmen:	  0
		Enthaltungen:	  0

Folgende Mitglieder waren nach § 38 ThürKO von der Beratung und Beschlussfassung ausgeschlossen:
-keine-


[bookmark: _GoBack]Der Beschluss wurde somit angenommen.




Matthias Ehrhold
Bürgermeister




Begründung zum Beschluss Nr.: 180-14/19                     





Beschlusstext: 

Der Stadtrat der Stadt Ellrich genehmigt die Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 28.11.2016





Begründung:

Gemäß § 42 ThürKO ist die Niederschrift durch Beschluss zu genehmigen.








Matthias Ehrhold
Bürgermeister



































Stadtverwaltung Ellrich
Der Bürgermeister




Protokoll zur öffentlichen Sitzung des Stadtrates der Stadt Ellrich am 28.11.2016, Sitzungssaal des Rathauses



Beginn: 19.00 Uhr				Ende: 20.30 Uhr


Anwesende:		Bürgermeister, Herr Ehrhold
Stadtratsmitglieder: Frau Bischoff, Herr Dresler, Herr W. Ehrhold, Herr Flohr,
			 Herr Dr. Franke, Herr Jahnke, Herr Kieser, Frau B. Kirchner,
			 Herr G. Kirchner, Herr Krug, Herr König, Herr Künzel,
			 Herr Mörschel, Herr Probst, Herr Schlichting, Herr Schminkel,
			 Herr Schulze
Ortsteilbürgermeister: Herr Pförtner, Herr Birkefeld
FB-Leiter:                    Herr Kuß
Entschuldigt:               Herr Drick, Herr Holzhause, Frau Nebelung
                                    Frau Liesegang, Herr Becker

Bürger: 7


Tagesordnung
01. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, Anwesenheit und 
      Beschlussfähigkeit  
02. Feststellung der Tagesordnung
03. Informationen des Bürgermeisters
04. Informationen der Kreistagsmitglieder, Fraktionsvorsitzenden und    
      Ortsteilbürgermeister
05. Bürgerfragestunde
06. Beschluss-Nr. 172-14/19
      Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 24.10.2016
07. Beschluss-Nr. 173-14/19
      Personalentwicklungskonzept der Stadt Ellrich
08. Beschluss-Nr. 174-14/19
      Aufhebung der Spielapparatesteuersatzung vom 14.12.2001
09. Beschluss-Nr. 175-14/19
      Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2017
10. Beschluss-Nr. 176-14/19
      Finanzplan und Investitionsprogramm 2016-2020
11. Beschluss-Nr. 177-14/19
      Erhebung Straßenausbaubeiträge Lohmannstraße - West
12. Beschluss-Nr. 178-14/19
      Festlegung des Abrechnungsgebietes Lohmannstraße - West
13. Geschlossene Sitzung





01. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, Anwesenheit und 
      Beschlussfähigkeit  
Der Bürgermeister eröffnete die Sitzung und stellte die Beschlussfähigkeit sowie die
Ordnungsgemäße Ladung fest. Von 20+1 Stadtratsmitgliedern waren 17+1 stimmberechtigt anwesend. Die Einladungen wurden gemäß Zustellnachweise am 18.11.2016 fristgerecht  zugestellt.



02. Feststellung der Tagesordnung
Der Bürgermeister verlas die Tagesordnung. Änderungen oder Ergänzungen gab es nicht. Die Tagesordnung wurde einstimmig festgestellt.


03. Informationen des Bürgermeisters

· Unterlagen auf den Tischen der Stadtratsmitglieder
· Sitzungsplan Haupt- und Vergabeausschuss sowie Stadtratssitzungen 1. Halbjahr 2017
· Anhörung zum beabsichtigten Festsetzungsbescheid der Kreis- und Schulumlage (nur Mitglieder Finanzausschuss und Fraktionsvorsitzende)
· Liquiditätsprognose wurde verzichtet, da nunmehr abgerufenen Fördermittel eingegangen sind und der Kassenkredit derzeit mit Stand vom 25.11.2016 nicht in Anspruch genommen ist


· Verwaltungs-, Funktional- und Gebietsreform
· Neuerungen hierzu gibt es durch die Entscheidung von Neustadt zur Landgemeinde Harztor, Harztor hat damit die notwendige Einwohnerzahl über 6.000 Einwohner 2035 aber weiterhin nicht die 2. Voraussetzung der zentralörtlichen Funktion erfüllt
· weitere Gespräche werden daher wie per Beschluss des Stadtrates und des Gemeinderates festgelegt mit Harztor fortgesetzt, geplant ist ein Termin der Fraktionsvorsitzenden am 13. Dezember 2016; 14.00 Uhr
· Gespräche werden auch mit anderen angrenzenden Kommunen geführt, aber in aller Ruhe und Besonnenheit, Entscheidungsfrist für die Freiwilligkeitsphase ist nach wie vor erst der 31.10.2017
    
· Baumaßnahmen in der Einheitsgemeinde
· Bau zur Ertüchtigung der Kindertagesstätte Sülzhayn verläuft planmäßig
· Die Räumlichkeiten in der 1. Etage für Kinder über 3 Jahre bis Schuleintritt sind fertiggestellt und bereits bezogen, nunmehr wird die untere Etage für Kinder unter 3 Jahre hergerichtet und zum 02.01.2017 zur Verfügung stehen
· 8 Kinder sind zur Aufnahme in die Kita Sülzhayn bereits ab Beginn des kommenden Jahres angemeldet
· Die Restarbeiten (Bärenecke und Am Born) am Gemeinschaftsprojekt Ilfelder Straße K 2 laufen planmäßig, die feierliche Verkehrsfreigabe erfolgte am 28. Oktober 2016
· Mit dem Bau Feuerwehrstellplatz (Wagenhalle) Rothesütte wurde begonnen
· für das noch anzuschaffende TSF-W Allrad für Rothesütte wird der Fördermittelbescheid voraussichtlich am 19. Dezember 2016 übergeben, nach Erhalt des Bescheides erfolgt sofort und unmittelbar die Ausschreibung zur Anschaffung im Thüringer Staatsanzeiger 1. oder 2. Januarwoche des neuen Jahres 
· die Umrüstung der Straßenbeleuchtung ist abgeschlossen, dadurch verringern sich die voraussichtlich zu zahlenden Stromkosten um 50 % auf jährlich ca. 50.000,00 €, über das tatsächlich erreichte Ergebnis wird zum Ende des kommenden Jahres zu berichten sein
· im Dezember erfolgt die erneute Ausschreibung der Baumaßnahme Erneuerung der Stützmauer der Straße am Mühlendamm zur Zorge, die bisher erfolgte Ausschreibung musste auf Grund der schlechten Ergebnisse aufgehoben werden 

· Thema Finanzen
· Auf die Fortschreibung der Liquiditätsprognose wird wie bereits mitgeteilt verzichtet, da der Kassenkredit mit Stand 25.11.2016 nicht in Anspruch genommen ist und der Kassenbestand sich auf ca. 140.000,00 € beläuft
· der Haushalt und Finanzplan der Stadt Ellrich für das Jahr 2017 soll heute abschließend beraten und beschlossen werden, näheres hierzu unter dem entsprechenden Tagesordnungspunkt
· der Landkreis beabsichtigt noch dieses Jahr einen neuen Kreis- und Schulumlagebescheid zu versenden (die Anhörung ist an die Stadt Ellrich ergangen)
· derzeit ist eine Bescheiderstellung noch nicht möglich, da die Haushaltsgenehmigung des Kreishaushaltes noch nicht vorliegt und die Haushaltssatzung des Landkreises auch noch nicht öffentlich bekannt gemacht wurde
· Sofern ein Bescheid dieses Jahr noch eingeht werde ich unter Organvorbehalt im Hinblick auf das Umlagestreiturteil der Stadt Bleicherode Widerspruch einlegen und den Stadtrat im Januar darüber beraten und beschließen lassen
· Über die noch alten ruhenden Widersprüche der Stadt Ellrich wird nunmehr seitens des Landkreises zu entscheiden sein

· Allgemeine Informationen aus der Verwaltung
· Die Berufung des/der Seniorenbeauftragten ist für die 1. Sitzung des kommenden Jahres vorgesehen
· Entgegen meiner Aussage aus dem letzten Stadtrat am 24.10.2016 hat die Servicegesellschaft des Landkreises Nordhausen den Betreibervertrag Waldbad mit Schreiben vom 28.10.2016 zwecks Neuaufnahme von Vertragsverhandlungen gekündigt
· Derzeit laufen intensive Verhandlungen mit der Servicegesellschaft unter Einbeziehung des Fördervereins Ellricher Waldbad, am 15.12.2016 wird im Bauausschuss ein Vertreter der Servicegesellschaft (Betriebsleitung oder Geschäftsführung) das neue Vertragsangebot vorstellen und die neu zugrundgelegte Kostenstruktur erörtern
· 

· Termine
· Termine der noch nicht durchgeführten Einwohnerversammlungen
· Werna 30.11.2016
· Ellrich 07.12.2016
· Woffleben 08.12.0216
· Treffen unterm Weihnachtsbaum in Woffleben am 10.11.2016
· 13.12.2016, 14.00 Uhr  gemeinsames Treffen der Fraktionsvorsitzenden Harztor und Ellrich vorgesehen 
· 15.12.2016, 18.30 Uhr Verbandsversammlung Abwasserzweckverband Südharz 
· 4. Adventwochenende (16. – 18.12.2016) Weihnachtsmarkt Ellrich – Programm auf der Titelseite der Ellricher Zeitung
· Nächster Haupt- und Vergabeausschusses am 16. Januar 2017
· Nächste Sitzung des Stadtrates am 30. Januar 2017



04. Informationen der Kreistagsmitglieder, Fraktionsvorsitzenden und    
      Ortsteilbürgermeister
Hierzu gab es keine Wortmeldungen.




05. Bürgerfragestunde
Silvester Eicke informierte über den Blutspendetermin am 30.11.2016 von 14.00 – 19.00 Uhr in der Oberschule Ellrich.
Herr Weirich aus Appenrode fragte an, ob die Parkplätze in Rothesütte von Wintersportlern genutzt werden können. Weiter fragte er nach Maßnahmen zum Winterdienst. Warum wird keine Lauge aufgebracht? Wäre kostengünstiger als Salz.
Der Bürgermeister sagte eine schriftliche Beantwortung zu.
Dirk Jäger aus Appenrode übte Kritik, dass keine Haushaltsmittel für 2017 zur Errichtung eines neuen Feuerwehrgerätehauses für Appenrode eingestellt wurden und stellte seinen Pieper der Stadt Ellrich wieder zur Verfügung. Der Stadtrat sollte alles tun, die Mittel einzustellen. Der Bürgermeister informierte hier, wie bereits in der Einwohnerversammlung in Appenrode mitgeteilt, dass, wenn die Fördermittel bereitgestellt werden, es einen Nachtragshaushalt geben wird. Er sagte aber Herrn Jäger eine schriftliche Beantwortung zu.
Norbert König informierte, dass die Gemeinde Walkenried nach einem Zeitungsartikel vorhat, 5 Windräder entlang der Grenze nach Thüringen zu errichten. Der Bürgermeister wird dieses Problem in der nächsten Sitzung der Regionalen Planungsgemeinschaft Nordthüringen ansprechen.
Tobia Hellmich fragte nach der Finanzierung der Stellplatzanlage Feuerwehr in Rothesütte. Könnte es noch Veränderungen zwischen dem Landkreis und der Service-Gesellschaft geben? Wegen Appenrode wünschte er sich persönlich eine bessere Zusammenarbeit mit der Verwaltung.
Michael Schulze legte dar, dass der Straßenzustand der Lindenstraße eine große Gefahr darstellt und für den Durchgangsverkehr gesperrt werden sollte. Diskussionen dazu sollten im Bauausschuss geführt werden.






06. Beschluss-Nr. 172-14/19 Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 24.10.2016
Zur Niederschrift gab es keine Änderungen oder Ergänzungen.
Der Stadtrat der Stadt Ellrich genehmigt die Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 24.10.2016.
Der Beschluss wurde mit 17 Ja-Stimmen und 1 Stimmenthaltung gefasst.


07. Beschluss-Nr. 173-14/19 Personalentwicklungskonzept der Stadt Ellrich
Der Bürgermeister informierte, dass dieses Konzept bereits mehrfach in den Ausschüssen und Fraktionen beraten wurde. Herr Schminkel legte dar, dass es momentan im Rahmen der Gebietsreform nicht zielführend ist, dieses Konzept zu beschließen. Außerdem hatte er noch verschiedene Fragen zu den Seiten 1 und 8, 10 und 12. Der Finanzausschussvorsitzende teilte mit, dass dieses Konzept im Ausschuss beraten wurde und die Zustimmung erteilt wurde.
Der Stadtrat der Stadt Ellrich beschließt das in der Anlage zu diesem Beschluss befindliche Personalentwicklungskonzept als Handlungsgrundlage der weiteren Personalplanung.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.


08. Beschluss-Nr. 174-14/19 Aufhebung der Spielapparatesteuersatzung vom 14.12.2001
Die derzeitige Spielapparatesatzung der Stadt Ellrich basiert auf der Grundlage der Anzahl der Geräte. Die Satzung müsste jetzt auf Nettoertragswert umgeschrieben werden. Derzeit gibt es in der gesamten Einheitsgemeinde 2 Spielapparate. Auf Grund der Geringfügigkeit ist es nicht zielführend, eine neue Satzung zu erheben. Deshalb sollte die bestehende Satzung aufgehoben werden. Sollte später Bedarf bestehen, kann jederzeit eine neue Satzung beschlossen werden. Dieser Beschluss war Thema im Finanzausschuss, der seine Zustimmung erteilte.
Der Stadtrat der Stadt Ellrich stimmt der beigefügten „Satzung zur Aufhebung der Satzung über die Erhebung einer Steuer auf Spielapparate und auf das Spielen um Geld oder Sachwerte im Gebiet der Stadt Ellrich (Spielapparatesteuersatzung)  vom 14. Dezember 2001“ zu.
Der Beschluss wurde mit 17 Ja-Stimmen und 1 Nein-Stimme gefasst.


09. Beschluss-Nr. 175-14/19 Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2017
Der Bürgermeister sprach sich zufrieden aus, dass es gelungen ist, noch im Jahr 2016 einen ausgeglichenen Haushalt für 2017 aufzustellen. Er nannte ein paar Eckdaten. Die Steuersätze sind so geblieben, wie im Vorjahr. Der Haushaltsplan enthält keine genehmigungspflichtigen Bestandteile.  Kreditaufnahmen sind nicht vorgesehen. Der Finanzausschuss empfahl seine Zustimmung. Stadtrat Ingmar Flohr ist nicht zufrieden mit dem Haushalt und stellte den Antrag, den Plan als 2. Lesung zu behandelt. Dieser Antrag wurde mit 1 Ja-Stimme und 17 Nein-Stimmen abgelehnt.
Der Stadtrat stimmt der Haushaltssatzung und dem Haushaltsplan 2017 zu.
Der Beschluss wurde mit 17 Ja-Stimmen und 1 Nein-Stimme gefasst.




10. Beschluss-Nr. 176-14/19 Finanzplan und Investitionsprogramm 2016-2020
Nach der Thüringer Kommunalordnung ist dem Haushaltsplan eine 5jährige Finanzplanung beizulegen. Dieses war ebenfalls Thema im Finanzausschuss, der seine Zustimmung erteilte. 
Der Stadtrat stimmt dem Finanzplan und dem ihm zu Grunde liegenden Investitions-programm für die Jahre 2016 bis 2020 zu.
Der Beschluss wurde mit 17 Ja-Stimmen und 1 Stimmenthaltung gefasst.



11. Beschluss-Nr. 177-14/19 Erhebung Straßenausbaubeiträge Lohmannstraße – West
Hierbei handelt es sich um die Erneuerung der Straßenbeleuchtung. Als Teileinrichtung müssen Beitrage gemäß Straßenausbaubeitragssatzung erhoben werden.
Wortmeldungen gab es hierzu nicht.
Der Stadtrat der Stadt Ellrich beschließt die Erhebung der Straßenausbaubeiträge für die Erneuerung der Straßenbeleuchtung in der Lohmannstraße – West gemäß Straßenausbaubeitragssatzung der Stadt Ellrich § 4 (3) Nr. 1 (Anliegerstraße).
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.



12. Beschluss-Nr. 178-14/19 Festlegung des Abrechnungsgebietes Lohmannstraße - West
Nachdem der Beschluss zur Erhebung der Straßenausbaubeiträge gefasst wurde, ist es jetzt notwendig, das entsprechende Abrechnungsgebiet festzulegen. Wortmeldungen gab es hierzu nicht.
Der Stadtrat der Stadt Ellrich beschließt die Festlegung des Abrechnungsgebietes Lohmannstraße – West für die Erneuerung der Straßenbeleuchtung von der Lohmannstraße 14 bis zur AWG Siedlung Einheit 1-2.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.







Im Anschluss stellte der Bürgermeister die Nichtöffentlichkeit her.




Für die öffentliche Sitzung:



Ellrich, den 29.11.2016





Matthias Ehrhold			Gabriele Dahlmann
Bürgermeister			Protokollführerin
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